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M3.4.1 Ein Gebet für das Friedenstreffen der Religionen in Assisi? 

Vor 25 Jahren hat Papst Johannes Paul II. das „Friedensgebet der Religionen“ initiiert. Vertreter der 

großen Weltreligionen, aber auch kleinerer Glaubensgemeinschaften kamen in Assisi, am Ort des 

heiligen Franziskus, zusammen und versuchten im Gespräch Brücken zueinander zu schlagen, im 

Bewusstsein der gemeinsamen Verantwortung für den Weltfrieden. 

Dieses Treffen der Religionen fand im Jahr 2002 ein zweites Mal statt. Nun hat Papst Benedikt im 

Oktober 2011 erneut zu einer gemeinsamen „Wallfahrt der Wahrheit und des Friedens“ nach Assisi 

eingeladen. Viele sind gekommen: 30 christliche Delegationen, jüdische Vertreter und Abgesandte 

oder Angehörige von 176 weiteren Religionen, unter ihnen Hindus und Buddhisten. Auch mehrere 

muslimische Vertreter waren anwesend. 

Die Abschlusszeremonie vor der Franziskusbasilika wurde mit weißen Tauben, Harfenklängen und 

brennenden Öllämpchen gestaltet. Feierlich wurde der gemeinsame Einsatz für Weltfrieden und 

Gerechtigkeit beschworen und der Gewaltanwendung und dem Terrorismus eine Absage erteilt.  

 

Aufgabe: Formuliert in Gruppen ein Gebet, das für das Treffen der Weltreligionen geeignet wäre. 

Nutzt dazu eure Erkenntnisse aus dem Textmaterial in M3.2 und M3.3. 

Recherchiert anschließend, ob an diesem Treffen 2011 ein gemeinsames Gebet gesprochen wurde. 

Wenn ja, mit welchem Inhalt? 

 

M3.4.2 Ein Gleichnis für das Verhältnis der Weltreligionen zueinander? 

In Bonn steht der sog. „Blindenbrunnen“, eine Skulptur von Richard Engels mit dem Titel „Die 

Parabel von den Blinden und dem Elefanten“.  

Diese Skulptur setzt eine berühmte Gleichniserzählung über das Verhältnis der Religionen 

zueinander ins Bild.  

 

Bild unter (URL: www.argo-team.de/philosophie_elefanten.php ).    

 

Aufgabe: Besorgt euch den Text der „Parabel von den Blinden und dem Elefanten“. Deutet diesen 

Text als Gleichnis für die Religionen und ihre Beziehung zu Gott. Welche Erkenntnisse lassen sich 

gewinnen . . . 

- aus der Sicht von Hinduismus und Buddhismus; 

- aus der Sicht der abrahamitischen Religionen (Judentum, Christentum, Islam)? 

Formuliert eure Ergebnisse in kurzen Zusammenfassungen. 
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M3.4.3 Streit um ein Plakat 

Im Jugendraum des Pfarrzentrums hängt eine Karikatur, die bei einem Mitglied des 
Kirchengemeinderats heftigen Protest ausgelöst hat.  
Der Kirchengemeinderat verlangt die Entfernung des Posters; die Jugendlichen verweigern dies 
jedoch. Der Streitfall kommt in die nächste Kirchengemeinderatssitzung, wo beide Seiten 
Gelegenheit haben, ihren Standpunkt zu begründen. 

 
Aufgabe: Entwickelt – in arbeitsteiliger Gruppenarbeit – für beide Seiten jeweils eine Argumentation 
und spielt die KGR-Sitzung nach. 

 
 
Cartoon von Oswald Huber unter www.kirchameck.de/gott.jpg 
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